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Showdown am Golf – 
die Stunde der Hardliner

Das neue Buch 
des Bestsellerautors
Michael Lüders



Der Orient kommt nicht zur Ruhe. Während die Kämpfe vor allem in Syrien 
andauern, zeichnet sich bereits der nächste Konflikt ab: Präsident Trump 

und seine Verbündeten nehmen den Iran ins Visier. Dahinter steht auch ein 
Machtkampf zwischen Riad und Teheran. Michael Lüders schildert die Ursachen 
des Konflikts seit dem 18. Jahrhundert und erklärt, warum der Westen einseitig 
Partei ergreift.

Unter Obama wurde 2015 das Atomabkommen mit dem Iran geschlossen. Doch 
obwohl Teheran sich erwiesenermaßen an alle Verpflichtungen hält, bricht der 
Konflikt jetzt erneut auf. Warum ist das so? Ist der Iran wirklich ein «Schurken-
staat»? Welche Rolle spielen die engen wirtschaftlichen Verflechtungen zwischen 
den USA und Saudi-Arabien, die sogenannte «Saudi-Connection»? Und gibt es 
tatsächlich eine religiöse Feindschaft zwischen Sunniten und Schiiten? Gewohnt 
anschaulich und pointiert erklärt Michael Lüders die Konflikte und macht deutlich, 
warum der Region ein neuer dreißigjähriger Krieg droht.

M I C H A E L  LÜ D E R S 

war lange Jahre Nahost-Korrespondent der 
Hamburger Wochenzeitung DIE ZEIT. Als 
Nahostexperte ist er häufiger Gast in Hör-
funk und Fernsehen. Bei C.H.Beck sind von 
ihm lieferbar: «Wer den Wind sät» (272018), 
«Die den Sturm ernten» (52017) sowie der 
Thriller «Never Say Anything» (52016).

«Der analytisch klarste und 
medial einflussreichste 
Nahost-Experte Deutschlands.»
Sebastian Kiefer, Falter

• Das neue Buch des
Bestsellerautors
Michael Lüders

• Warum der Iran trotz des 
atomabkommens erneut
ins Visier gerät

• Die geheimen Verbindungen 
zwischen den USa und
Saudi-arabien

• Von einem der führenden 
Nahost-Experten
Deutschlands

• Der auslieferung liegt 
ein Streifenplakat bei

• Der autor steht
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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MICHaEL LÜDERS
ARMAGEDDON IM ORIENT
Wie die Saudi-Connection
den Iran ins Visier nimmt
2018 | 176 Seiten
mit 10 Abbildungen 
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Die Terrororganisation Al-Qaida scheint seit der Abspaltung des «Islamischen 
Staats» der Vergangenheit anzugehören, doch in Wahrheit führt sie von 

Südasien über Nordafrika bis nach Europa einen Krieg an vielen Fronten. Beh-
nam Said erzählt anhand neu erschlossener Dokumente erstmals die ganze 
Geschichte des geheimen Netzwerks, das seit dem Niedergang des IS zum 
Auffangbecken für Tausende Dschihadisten geworden ist.

Als die afghanischen Mudschaheddin gegen die Sowjetunion kämpften, wurden 
sie nicht nur von den USA unterstützt, sondern auch von Kämpfern aus Saudi 
Arabien, für die der reiche Unterneh mersohn Usama Bin Laden ein Basislager, 
«al-qaida», einrichtete. Den Rückzug der Russen begriffen sie als ihren Sieg. Nun 
ging es darum, weitere Länder für den wahren Islam zu befreien. Behnam Said 
beschreibt, wie sich seit 1988 die Terrororganisation formierte, durch spektakuläre 
Anschläge auf sich aufmerksam machte und mit dem 11. September 2001 einen 
internationalen «War on Terror» entfachte. Seitdem hat Al-Qaida viele Ableger 
bekommen, vom IS über die Al-Nusra-Front und die Al-Shabaab-Miliz bis zu 
«Al-Qaida im islamischen Maghreb». Das aufrüttelnde Buch zeigt, wie gefährlich 
es ist, die Präsenz des Terrornetzwerks zu unterschätzen.

B E H N A M  T.  SA I D , 

Dr. phil., Islamwissenschaftler, ist in der 
Justizbehörde Hamburg u. a. mit Extremis-
musprävention und Resozialisierung 
befasst. Zuvor war er beim Verfassungs-
schutz Hamburg tätig. Bei C.H.Beck 
erschien von ihm zuletzt der Bestseller 
«Islamischer Staat» (42015).

Mali, Syrien, Afghanistan
Wie Al-Qaida den 
Weltfrieden zerstört

• 40 Jahre al-Qaida: 
Innenansichten einer 
bedrohlichen Gegenwelt

• Die erste Geschichte
des Terrornetzwerks in
deutscher Sprache

• auf der Grundlage von
al-Qaida-Dokumenten,
CIa-Berichten und anderen 
schwer zugänglichen Quellen

• Vom autor des Bestsellers 
«Islamischer Staat»

40 Jahre Al-Qaida
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BEHNaM T. SaID
GESCHICHTE AL-QAIDAS
Bin Laden, der 11. September 
und die tausend Fronten des 
Terrors heute

2018 | 240 Seiten
KLaPPENBROSCHUR
€ 14,95[D] | € 15,40[A] (bp 6324)
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Mit seinem Weltbestseller «Das Kapital im 21. Jahrhundert» hat Thomas 
Piketty eine heftige Kontroverse über die wachsende Ungleichheit in den 

westlichen Gesellschaften und deren Ursachen ausgelöst. Nun folgt der «World 
Inequality Report» – der gründlichste und aktuellste Bericht zur Lage der welt-
weiten Ungleichheit. Ein junges Team von Ökonomen, zu dem auch Piketty 
gehört, legt darin Fakten und Analysen vor, die ganz klar zeigen: Fast überall 
auf der Welt nimmt die Ungleichheit dramatisch zu. 

1980 verdienten in den USA die unteren 50 Prozent der Lohnskala 21 Prozent des 
gesamten nationalen Einkommens, während das oberste 1 Prozent 11 Prozent des 
gesamten Einkommens mit nach Hause nahm. Doch dieser gewaltige Spagat hat 
sich heute sogar noch umgekehrt: Während die untersten 50 Prozent nur noch 
13 Prozent des Einkommens nach Hause bringen, sichert sich das oberste 1 Prozent 
mehr als 20 Prozent des gesamten Einkommens.
Diesen Trend zunehmender ökonomischer Ungleichheit gibt es nicht nur in den 
USA, sondern nahezu überall auf der Welt. Er wirkt wie eine bedrohliche kapita-
listische Urgewalt, gegen die sich im Zeitalter von Globalisierung und Beschleu-
nigung nichts ausrichten lässt. Der «World Inequality Report» zeigt, dass dies nicht 
stimmt. Wir können und müssen etwas gegen diesen Trend unternehmen – und 
eine starke Demokratie mit klaren Spielregeln für die Marktwirtschaft kann dies 
bewirken.

Der «World Inequality Report» ist das 
Ergebnis der Arbeit von über 100 Forschern 
aus 70 Ländern, den «WID.world fellows». 
Herausgegeben wird er von

FAC U N D O  A LVA R E D O ,
Professor an der Paris School of Economics,

LU C A S  C H A NC E L ,
Dozent an der Sciences Po und Kodirektor 
des World Inequality Lab,

E M M A N U E L  SA E Z  U N D 
G A B R I E L  Z U C M A N,
beide von der University of California 
Berkeley, sowie 

T H O M A S  P I K E T T Y, 
Professor an der École des Hautes Études 
en Sciences Sociales. Piketty hat zuletzt als 
Autor des Beststellers «Das Kapital im
21. Jahrhundert» weltweite Aufmerksam-
keit erlangt.

Umfassend und aktuell: 
Piketty & Co. über die 
weltweite Ungleichheit

• Ganz klar: die Ungleichheit 
nimmt dramatisch zu

• Eine bedrohliche kapita-
listische Urgewalt im 
Zeitalter von Globalisierung 
und Beschleunigung

• Was wir gegen diesen Trend 
tun können
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T H O M A S  P I K E T T Y

Paket 12/10
978-3-406-90687-9

Paket 24/20
978-3-406-90686-2

Maxi-
Format

faCUNO aLVaREDO 
LUCaS CHaNCEL
THOMaS PIKETTY 
EMaNUEL SaEZ
GaBRIEL ZUCMaN (HRSG.)
DIE WELTWEITE UNGLEICHHEIT

Der World Inequality Report
Aus dem Englischen von Hans 
Freundl und Stephan Gebauer
2018 | 416 Seiten mit 
155 Grafiken und Tabellen
Broschiert

€ 20,–[D] | € 20,60[A] 
(bp 6316)
978-3-406-72385-8
Erscheint am 20. Juli
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Der Weltbestseller
    jetzt im 
     Taschenbuch

Erscheint am 28. August

10 11



Y U VA L  NOA H  H A R A R I 

wurde 1976 in Haifa, Israel, geboren. Er 
promovierte 2002 an der Universität 
Oxford. Aktuell lehrt er Geschichte an der 
Hebrew University in Jerusalem mit einem 
Schwerpunkt auf Weltgeschichte.

• Der Weltbestseller
jetzt im Taschenbuch

• 200.000 verkaufte Exemplare 
im Hardcover

• Yuval Noah Harari ist in
50 Sprachen übersetzt

• Die Gesamtauflage seiner 
Bücher beträgt bislang
12 Millionen Exemplare 

• am 18. September erscheint 
Hararis neues Buch «21 Lektio-
nen für das 21. Jahrhundert»

«Ein Sachbuch, so anregend, 

dass man dazu tanzen möchte!»

Denis Scheck, Druckfrisch
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In seinem Kultbuch «Eine kurze Geschichte der Menschheit» erklärte Yuval 
Noah Harari, wie unsere Spezies die Erde erobern konnte. In «Homo Deus» 

stößt er vor in eine noch verborgene Welt: die Zukunft. Was wird mit uns und 
unserem Planeten passieren, wenn die neuen Technologien dem Menschen 
gottgleiche Fähigkeiten verleihen – schöpferische wie zerstörerische – und das 
Leben selbst auf eine völlig neue Stufe der Evolution heben? In unserer Gier 
nach Gesundheit, Glück und Macht könnten wir uns ganz allmählich so weit 
verändern, bis wir schließlich keine Menschen mehr sind.

Paket 60/50
Stapelturm

incl. Streifenplakat
978-3-406-90683-1

Paket 24/20
Stapelkreuz

incl. Streifenplakat
978-3-406-90684-8

Paket 12/10

incl. Streifenplakat
978-3-406-90685-5

YUVaL NOaH HaRaRI
HOMO DEUS
Eine Geschichte von Morgen

2018 | 688 Seiten mit 
55 Abbildungen | Broschiert
€ 14,95[D] | € 15,40[A] (bp 6329)

978-3-406-72786-3
Erscheint am 28. august
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Wie ungerecht ist Deutschland wirklich? Hat es einen neoliberalen Sozial-
 abbau gegeben, der nur noch einen «Suppenküchensozialstaat» übrigließ, 

wie vielerorts zu lesen ist? Georg Cremer unterwirft den vorherrschenden 
Niedergangsdiskurs einem Realitätstest und zeigt, dass zwar längst nicht alles 
gerecht ist in Deutschland, aber doch gerechter als viele meinen.

Wer unsere Debatten verfolgt, der liest viel über soziale Kälte, über steigende 
Armut und wachsende Ungleichheit, aber wenig über die Leistungen des Sozial-
staats. Dabei steigt die Zahl der in diesem Sektor Beschäftigten stetig. Heute geben 
wir fast 30 Prozent der jährlichen Wirtschaftsleistung für den Sozialstaat aus. Zur 
Zeit der Wiedervereinigung waren es noch 26 Prozent. Wenn das, was der Sozial-
staat leistet, schlecht geredet wird, wenn positive reformerische Schritte als Klein-
Klein diskreditiert oder schlicht nicht wahrgenommen werden, dann nützt das 
den populistischen Kräften, die der Politik unterstellen, sich nicht um «die Belange 
des Volkes» zu kümmern. Wenn wir unsere Demokrati e stärken wollen, ist eine 
realistischere Diskussion über den Zustand des Sozialstaats unerlässlich. Denn in 
Wahrheit sahen wir in den letzten Jahren keinen herzlosen Sozialabbau, sondern 
den Versuch der Politik, den Sozialstaat bei wachsenden Leistungen auch in Zukunft 
zu sichern und bezahlbar zu halten. Im Niedergangsdiskurs droht Sozialpolitik 
die breite politische Unterstützung zu verlieren, ohne die sie nicht handeln kann.

G E O RG  C R E M E R 

war bis Juni 2017 Generalsekretär des 
Deutschen Caritasverbands e.V. und ist 
apl. Professor für Volkswirtschaftslehre an 
der Universität Freiburg. Bei C.H.Beck ist 
von ihm erschienen: «Armut in Deutsch-
land» (22016).

Wie wir unseren 
Sozialstaat schlechtreden

• Wie ungerecht ist
Deutschland wirklich?

• Die größten Irrtümer der
aktuellen Debatte

• Ein streitbares Thesenbuch

• Der autor steht
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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GEORG CREMER
DEUTSCHLAND IST 
GERECHTER ALS WIR 
MEINEN

Eine Bestandsaufnahme
2018 | 192 Seiten
KLaPPENBROSCHUR 
€ 14,95[D] | € 15,40[A] (bp 6313)

978-3-406-72784-9
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Vom konservativen Gentleman zum rechten Scharfmacher – kann man so
 den politischen Weg von Alexander Gauland beschreiben, der die Bundes-

regierung vor sich hertreiben will? Was treibt ihn um? Was für politische 
Erfahrungen bringt er mit? Was ist dieser Mann für eine Persönlichkeit? Und 
warum flirtet er so vollkommen schamlos mit den Ultrarechten?

Alexander Gauland pflügt die politische Landschaft in Deutschland um, indem 
er das rechte Lager hinter sich herzieht. Doch der Eindruck, er habe erst als alter 
Mann den Weg in die Politik gefunden, trügt. Jahrzehntelang war er Diener des 
Systems, das er heute bekämpft. Erst die Summe seiner Erfahrungen in Politik, 
Verwaltung und Medien hat die AfD zu einer Bewegungspartei und einer Heraus-
forderung für die Demokratie werden lassen. Was sucht dieser bekennende Kon-
servative und Englandliebhaber am rechten Rand? Und warum will er die CDU 
zerstören, der er fast 40 Jahre angehört hat? Olaf Sundermeyer bringt Licht in das 
Vorleben des AfD-Frontmanns und zeigt, wie bewusst und strategisch Gauland 
den Griff nach der Macht plant.

O L A F  S U N D E R M E Y E R 

gehört zu den profiliertesten Kennern der 
rechten Szene in Deutschland. Er arbeitet 
als ARD-Reporter im Investigativteam 
des Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb). 
Wegen seiner Expertise zu Extremismus 
und innerer Sicherheit ist er häufig in 
Rundfunk und Fernsehen präsent, seine 
Fernsehreportagen wurden mehrfach aus-
gezeichnet. Bei C.H.Beck erschien zuletzt 
«Bandenland – Deutschland im Visier von 
organisierten Kriminellen» (2017).

Vom konservativen 
Gentleman zum
rechten Scharfmacher

Die zwei Leben des 
Alexander Gauland

• fakten und Hintergrund-
wissen über den Kopf der afD

• Gauland ist seit über 
40 Jahren im politischen 
Geschäft. Wer ihn auf-
halten will, muss verstehen, 
wie er tickt

• Olaf Sundermeyer ist häufig 
in Rundfunk und fernsehen zu 
Gast, z. B. bei Maybrit Illner 
und Markus Lanz

• Der autor steht
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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Die Bundeskanzlerin erklärt ihre Entscheidungen für «alternativlos». Der 
Finanzminister fordert andere dazu auf, «ihre Hausaufgaben zu machen». 

Und gebetsmühlenartig versichern Politiker nach Wahlniederlagen, «die Sorgen 
der Bürger künftig ernst zu nehmen». Das ist der «Sound der Macht», den nie-
mand mehr hören mag.

Viel zu lange haben unsere Politiker mit ihren Phrasen notwendige gesellschaft-
liche Debatten über politische Zukunftsentwürfe schon im Keim erstickt. Das 
schlägt nun wie ein Bumerang auf sie zurück: Die Politikverdrossenheit ist einem 
wütenden Anreden gegen die Politik gewichen, einer toxischen Gegensprache, in 
der diffamiert, gehetzt und gelogen wird. Die etablierten Parteien reagieren hilf-
los auf diese Entwicklung. Sie wollen die Menschen wieder abholen, wo sie sind, 
und machen sich die Ressentiments ihrer populistischen Jäger selbst zu Eigen. 
Die Politikwissenschaftlerin Astrid Séville plädiert in ihrem Buch für eine neue 
demokratische Streitkultur und fordert von unseren Abgeordneten den Mut, sich 
dem Verfall der politischen Sprache in Deutschland offensiv entgegenzustellen 
– notfalls auch mit der Konsequenz, abgewählt zu werden. 

A S T R I D  S É V I L L E 

lehrt Politische Theorie an der Ludwig-
Maximilians-Universität München.
2016 erhielt sie für ihre Doktorarbeit den 
renommierten Deutschen Studienpreis.
Sie ist Mitglied im Jungen Kolleg der
Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
und in der Jungen Akademie Mainz.

«Der Sound der Macht» – 
den niemand mehr 
hören mag

• Eine frische Stimme erklärt 
den Verfall der politischen 
Sprache in Deutschland – und 
welche folgen das für die 
Demokratie hat

• Plädoyer für eine neue
demokratische Streitkultur

• astrid Séville ist in Radio
und TV regelmäßig als
Politikexpertin gefragt

• Besuchen Sie 
astrid Sévilles 
Online-Lesung unter 
www.chbeck.de/go/seville

• Die autorin steht 
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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Klug, ungeheuer kenntnisreich und voller Witz vermittelt Deutscher die
 neuesten Erkenntnisse der Linguistik. Er beschreibt, wie unsere alltäg-

lichsten Gewohnheiten die eindrucksvollsten Sprachstrukturen hervor- und 
auch wieder zu Fall bringen. Und nebenbei beantwortet er in diesem Buch auch 
noch Fragen wie: Warum haben die meisten Sprachen kein Verb für «haben»? 
Warum sagte Luther «schlecht», wenn er doch das Gegenteil meinte? Und warum 
scheinen Türken rückwärts zu sprechen?

Guy Deutschers Geschichte der Sprache beginnt mit einem Paradox: «Die Sprache 
ist die größte Erfindung der Menschheit – obwohl sie natürlich nie erfunden 
wurde.» Keine Sprachkommission, kein Ältestenrat des antiken Rom hat irgend-
wann die ausgeklügelte lateinische Grammatik entworfen, und auch von der 
Möglichkeit göttlicher Eingebung möchten wir einmal absehen. Aber wie kamen 
wir dann weg vom Niveau steinzeitlicher Äußerungen und zu den komplexen 
Sprachen der Antike und Gegenwart? Guy Deutscher zeigt anhand zahlreicher 
Beispiele, wie die differenzierten Grammatiken, enormen Vokabularien und 
komplexen Bedeutungszusammenhänge von heute entstehen konnten.

G U Y  D E U T S C H E R 

ist in Tel Aviv aufgewachsen. Er hat in 
Cambridge Mathematik und Linguistik 
studiert und dann dort am St. John,s 
College sowie an den Universitäten in 
Leiden und Manchester über Sprach-
strukturen geforscht. Von ihm liegt bei 
C.H.Beck vor: «Im Spiegel der Sprache. 
Warum die Welt in anderen Sprachen 
anders aussieht» (52013).

«Guy Deutscher erfindet 
die Sprachwissenschaft neu.»
Süddeutsche Zeitung

• Die Geschichte der Sprache, 
mit leichter feder erzählt und 
mit einer fülle von Beispielen

• Deutscher erklärt anschaulich, 
wieso Sprachen dem ständigen 
Wandel unterliegen und 
nach welchen Prinzipien sich 
Sprache verändert

• «Eine mitreißende Safari 
durch die Linguistik, die
vor witzigen Beispielen
schier birst.»
KulturSPIEGEL

• «Guy Deutscher schafft es, 
die Komplexitäten der 
Grammatik lebensnah und 
humorvoll aufzudröseln.»
Tagesspiegel

«Großer rhetorischer Sport»
Die Welt
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Regen. Im Regen. Er stand im Regen, unten am Läuterungsberg. Endlos
 stürzte der Regen auf ihn hernieder und schien dennoch die Sünden nicht 

abwaschen zu können, die ihn befleckten. Ein Untier zernagte unablässig sein 
Geschlecht, das umgehend nachwuchs, um wieder zerfressen zu werden, fort 
und fort. Ein alter Mönch schaute den Büßer und erschrak. Kaum wagte er den 
Namen des Toten zu offenbaren. Doch alle wussten: Es war Karl, der große 
Kaiser, der Sünder, der da zu büßen hatte.» 

Mit diesen Worten beginnt Johannes Fried seine Biographie Karls des Großen.Wir 
wissen nur wenig über das Leben und die Person des größten mittelalterlichen 
Herrschers. Eine Karls-Biographie in modernem Sinne ist unmöglich. Doch wie 
Johannes Fried, der Meistererzähler und begnadete Mediävist, in seinem Opus 
magnum alle historischen Register zieht, anhand von Quellen und Artefakten, 
Indizien und Analogieschlüssen Karl nachspürt, Wissen, modernste Methoden 
der Gedächtnisforschung und die schöpferische Intuition ineinander spielen lässt, 
um ein Zeitalter und eine Herrschergestalt zum Leben zu erwecken – das ist 
Geschichtsschreibung der Extraklasse. Näher als in diesem Buch wird man Karl 
dem Großen lange nicht mehr kommen.

J O H A N N E S  F R I E D 

war bis zu seiner Emeritierung Professor 
für Mittelalterliche Geschichte an der Uni-
versität Frankfurt. 1995 erhielt er den Preis 
des Historischen Kollegs (Historikerpreis), 
2006 den Sigmund- Freud-Preis für wis-
senschaftliche Prosa. Bei C.H.Beck sind 
zuletzt von ihm erschienen: «Dies Irae. 
Eine Geschichte des Weltuntergangs» 
(2016) und «Die Deutschen. Eine Autobio-
graphie. Aufgezeichnet von Dichtern und 
Denkern» (2018).

«Johannes Frieds Wissen 
ist atemberaubend.»
Die Welt

• Johannes frieds Opus magnum

• Geschichtsschreibung
der Extraklasse

• «Karl der Große, gesehen von 
Johannes fried: das Wunder 
einer neuen Biographie, die, 
in durchaus kritischer absicht 
geschrieben, das Bild des 
Kaisers nur steigert.»
Horst Bredekamp, frankfurter 
allgemeine Zeitung

«Ein sprachlich wie inhaltlich gewaltiges Panorama.»

Berthold Seewald, Die Welt
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Das Scheitern der Weimarer Republik gehört zu den großen Katastrophen 
der deutschen, ja der Weltgeschichte. Hätte sich die Machtübertragung an 

Hitler abwenden lassen, oder war sie ein notwendiges Ergebnis der Geschichte 
der ersten deutschen Demokratie? Eine Antwort auf diese Frage gibt Winklers 
spannendes, ganz aus den Quellen geschriebene Buch. 

Die Jahre von 1918 bis 1933 waren Schicksalsjahre der deutschen Geschichte. Wäre 
die Weimarer Republik nicht gescheitert und Hitler nicht an die Macht gekommen 
– die Welt, in der wir leben, sähe anders aus. Über die Frage, ob sich Weimar hätte 
retten lassen oder ob es mit innerer Notwendigkeit gescheitert ist, wird bis heute 
leidenschaftlich gestritten. Heinrich August Winkler geht von dieser Frage aus, 
er beantwortet sie jedoch nicht vorschnell und hält eben dadurch den Leser in 
Spannung.
Winklers Geschichte der Weimarer Republik ist ganz aus den Quellen geschrieben. 
Er will dem Leser sein Urteil nicht aufnötigen, sondern ihm die Möglichkeit geben, 
selbst zu urteilen und die Urteile des Autors zu überprüfen. Das Ergebnis ist eine 
Geschichte Weimars, die wissenschaftlich und allgemeinverständlich, erzählend 
und analytisch, fesselnd und ganz auf das Mitdenken des Lesers angelegt ist.

H E I N R I C H  AU G U S T 
W I N K L E R 

ist einer der prominentesten deutschen 
Historiker. Seine Werke «Der lange Weg 
nach Westen» und «Geschichte des
Westens» sind weithin gelesene Bestseller. 
Seit 1991 war er bis zu seiner Emeritierung 
Professor für Neueste Geschichte an der 
Humboldt-Universität zu Berlin. 2014 
erhielt er den Europapreis für politische 
Kultur der Hans Ringier Stiftung und 2016 
den Leipziger Buchpreis zur Europäischen 
Verständigung.

«Die beste Darstellung der 
ersten deutschen Demokratie.» 
Volker Ullrich, DIE ZEIT

• «Was den autor seit je 
auszeichnet … er ist einfach 
ein guter Erzähler.» 
Stephan Speicher, DIE ZEIT

• Heinrich august Winklers 
Standardwerk über die
Weimarer Republik

• allgemeinverständlich,
erzählend, analytisch
und fesselnd

• Mit einem neuen Vorwort

• 80. Geburtstag von
Heinrich august Winkler 
am 19. Dezember 2018

9. November 2018

100. Jahrestag der Ausrufung der Republik
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Wer verstehen will, wie es um die politische und geistige Situation in den
 zwanziger und dreißiger Jahren in Deutschland bestellt war, kommt um 

Larges Analyse des Mikrokosmos München nicht herum.» Rheinischer Merkur 

München ist berühmt für seine Architektur, für den Kunstsinn und die Lebenskunst 
seiner Bürger, für Bierseligkeit und Gemütlichkeit. Warum wurde ausgerechnet 
dieses vielgepriesene «Isar-Athen» zum Geburtsort des Nationalsozialismus? David 
Clay Large schildert Münchens Weg in das Dritte Reich und seine schillernde 
Karriere als «Hauptstadt der Bewegung». Sein glänzend geschriebenes Buch 
beschreibt die Stadt als Mikrokosmos der Kräfte und Ideologien, die in Deutschland 
zur Herrschaft der Nationalsozialisten geführt haben. Es zeigt, wie München zu 
einer einzigartigen Bühne für Genies, Exzentriker und Verbrecher und zum Schau-
platz für den ersten Akt der deutschen Katastrophe wurde.

Für die Neuausgabe in C.H.Beck Paperback wurde das Standardwerk durch-
gesehen und ergänzt.

Marie-Janine Calic schlägt in diesem Buch analytische Schneisen in die 
faszinierende Geschichte Jugoslawiens und legt die erste Gesamtdarstel-

lung in deutscher Sprache seit der Auflösung des Vielvölkerstaates vor. 

Warum ist Jugoslawien zerfallen? War der gewaltsame Untergang unvermeidlich? 
Warum hat der heterogene Staat dann überhaupt so lange überlebt? Dieses Buch 
analysiert, warum und unter welchen Umständen Jugoslawien entstand, was den 
Vielvölkerstaat über siebzig Jahre zusammenhielt und weshalb er sich schließlich 
gewaltsam auflöste. Im Mittelpunkt stehen die um die Wende zum 20. Jahrhundert 
einsetzenden fundamentalen Wandlungsprozesse, die die Ideologien, politischen 
Systeme, wirtschaftlich-sozialen Beziehungen sowie die Lebensweisen in ganz 
Europa nachhaltig prägten und auch Jugoslawien im Laufe des 20. Jahrhunderts 
von einer Agrar- in eine moderne Industriegesellschaft verwandelten. Dadurch 
wird die jugoslawische Geschichte in die europäische Geschichte mit all ihren 
wechselseitigen Verflechtungen eingebettet und das Klischeebild des rückstän-
digen, mit unauflösbaren Nationalitätenkonflikten belasteten Balkans korrigiert.

M A R I E - JA N I N E  C A L I C

ist Professorin für südosteuropäische 
Geschichte an der Ludwig-Maximilians-
Universität München.

100. Jahrestag
der Gründung 
Jugoslawiens
1. Dezember 2018

Lehrjahre 
eines Diktators

DAV I D  C L AY  L A RG E

ist heute Professor für Geschichte an der 
University of San Francisco und Senior
Fellow am Institute of European Studies, 
Berkeley. Davor war er u. a. Professor 
an der Montana State University und an 
der Yale University. Bei C.H.Beck ist 
von ihm lieferbar: «Berlin. Biographie einer 
Stadt» (2002).

DaVID CLaY LaRGE
HITLERS MÜNCHEN
Aufstieg und Fall der Hauptstadt
der Bewegung
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Wie macht man Philosophie aus Aprikosencocktails? Für Sartre kein Pro-
 blem: Er machte Philosophie aus einem Schwindelgefühl, aus Voyeuris-

mus, Scham, Sadismus, Revolution, Musik und Sex. 

Sarah Bakewell erzählt mit wunderbarer Leichtigkeit, wie der Existenzialismus 
zum Lebensgefühl einer Generation wurde, die sich nach radikaler Freiheit und 
authentischer Existenz sehnte. Ihre meisterhafte Kollektivbiographie der Existen-
zialisten ist zugleich eine höchst verführerische Einladung, die existenzialistische 
Lebenskunst heute neu zu entdecken.

«Die Existenzialisten treffen im Augenblick 
einen blank liegenden Nerv.»

Iris Radisch, DIE ZEIT

«Den großen existenzialistischen Themen ... nähert sich Bakewell 
mit einer Leichtigkeit und Prägnanz, die man in den meisten 

einschlägigen Einführungen vergeblich sucht.»

Marianna Lieder, Philosophie Magazin

«Bakewells Gabe, selbst die anspruchsvollsten philosophischen 
Gedanken verständlich zu machen, lässt die Lektüre zu einem 

intellektuellen Vergnügen ersten Ranges werden. 
Gleichermaßen kenntnisreich wie leichtfüßig. »

Oliver Pfohlmann, Neue Zürcher Zeitung

SA R A H  B A K E W E L L 

lebt als Schriftstellerin in London, wo sie 
außerdem Creative Writing an der City 
University lehrt und für den National Trust 
seltene Bücher katalogisiert. Bei C.H.Beck 
erschien von ihr bereits «Wie soll ich 
leben? oder Das Leben Montaignes in einer 
Frage und zwanzig Antworten» (2016). • 40.000 verkaufte Exemplare 

im Hardcover

• «Existenzialisten lesen 
kann richtig Spaß machen» 
Sarah Bakewell

• Eine geniale Verbindung von 
Biographie und Lebenskunst

• Lesefutter für
Nonkonformisten

• Die Wiederentdeckung einer 
Jahrhundert-Philosophie

«Ganz großes Denker-Kino!» 
Christine Dössel, Süddeutsche Zeitung
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im Hardcover 
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Freiheit, Sein und Aprikosen-
cocktails mit Jean-Paul Sartre, 
Simone de Beauvoir, Albert
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Rita Seuß
2018 | 448 Seiten mit 
26 Abbildungen | Broschiert

€ 16,95[D] | € 17,50[A] 
(bp 6303)
978-3-406-72479-4
Erscheint am 20. Juli

978-3-406-69780-7

LIEfERBaR

28 29



Lass nur», sagte sie, «ich habe längst aufgehört, in diesem Büro nach Logik
 zu fragen.» – Paulien Cornelisse erzählt in 103 nur allzu wahren Episoden 

vom verwirrenden Büroleben des Meerschweinchens Cavia. Ihr liebevoll und 
treffsicher geschriebenes Buch ist temporeiche Comedy, Büro-Roman und 
Liebesgeschichte in einem und wurde in den Niederlanden sofort zum Bestseller.

Was macht ein Meerschweinchen im Großraumbüro? Natürlich arbeiten (Online-
Werbung), Cappuccino doppio trinken, obskure Krankheiten googeln (asympto-
matische Blasenentzündung), Betriebsyoga, Gruppenumarmungen (manchmal 
nur mit Roy), Abteilungsfeiern … Erfolge stellen sich aus Versehen ein. Das Leben 
könnte schön sein, wären da nicht der hocheffiziente, joviale Controller Rudi 
(Stromberg lässt grüßen), die autoritäre Personalerin Stella (Instinkt eines Raub-
tiers), Exfreund Roger, der sie auf seiner Hochzeit sehen will, peinliche Präsenta-
tionen («Gerade in diesen Zeiten ist Kommunikation etwas, das kommuniziert 
werden muss») und nutzlose Seminare («Milestones erarbeiten, Commitment 
generieren, Best Practice diskutieren, solche Sachen»). Doch alles ändert sich, als 
Cavia mit dem Gulasch liebenden Enzo eine neue Kommunikationsstrategie erar-
beiten soll … 

PAU L I E N  C O R N E L I S S E 

ist in den Niederlanden durch ihre Kabarett-
auftritte und Kolumnen, vor allem aber 
durch ihre Bücher einem großen Publikum 
bekannt (mehr als 700.000 verkaufte 
Exemplare von «Sprache ist, sagen wir 
mal, echt mein Ding»). Sie wurde u. a. mit 
dem Tollensprijs, dem ältesten Literatur-
preis der Niederlande, ausgezeichnet.

• Das ideale Geschenk für 
die heimlichen Heldinnen und 
Helden unserer Büros

• auch zur Selbstbelohnung 
geeignet

• Mehr als 100.000 verkaufte 
Exemplare in den
Niederlanden

• Die autorin spricht Deutsch, 
ist Kabarettistin und 
steht für Veranstaltungen 
zur Verfügung

Die klügste, witzigste und wahrhaftigste

Büro-Comedy aller Zeiten
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PaULIEN CORNELISSE
DIE VERWIRRUNGEN DES 
MEERSCHWEINCHENS C.
Lieben, leben und leiden
im Büro

Aus dem Niederländischen von
Gerd Busse
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Im postfaktischen Zeitalter haben Fake News Konjunktur, vor allem aber haben 
sie immer auch ihre Geschichte. Peter Köhler hat hier die berühmtesten, 

abstrusesten und kuriosesten Fälle aus Geschichte und Gegenwart versammelt, 
darunter: Leonardos Fahrrad, den Jupiter von Nidderau und die Päpstin Johanna; 
Länder ohne festen Boden, die schmutzige Wahrheit über den Diesel und vegane 
Muscheln; die Laichinger Hungerchronik, den indischen Seiltrick und die sin-
gende Katze, die 36 Lieder auswendig kennt.

Fake News gibt es nicht erst seit dem Internet. Die erste historisch belegte Falsch-
meldung ist über 3000 Jahre alt: der in Stein gemeißelte Bericht von Ramses’ Sieg 
über die Hethiter 1274 v. Chr. Selbst der Begriff ist nicht ganz neu, er wurde schon 
im 19. Jahrhundert gelegentlich für bewusste Falschmeldungen in der Zeitung 
verwendet. Einen ähnlich prägnanten deutschen Ausdruck gibt es nicht, denn 
anders als das Adjektiv «falsch» betont das englische «fake» die bewusste Täu-
schungsabsicht.

P E T E R  KÖ H L E R 

ist Journalist und Schriftsteller. Er arbeitet 
als Satiriker und Literaturkritiker für ver-
schiedene Zeitungen und Zeitschriften und 
hat zahlreiche Anthologien und Sachbücher 
veröffentlicht. Bei C.H.Beck erschienen 
zuletzt: «Basar der Bildungslücken. Kleines 
Handbuch des entbehrlichen Wissens» 
(42017) und «Fake. Die kuriosesten 
Fälschungen aus Kunst, Wissenschaft, 
Literatur und Geschichte» (22016).

Die berühmtesten 
Fake News 
von Ramses bis Trump

• fake News gibt es,
seit es Nachrichten gibt

• Neu ist nur das Tempo,
in dem sie sich verbreiten

• Ein vergnüglicher Streifzug 
durch die Welt der
alternativen fakten

• Eine wahre fundgrube nicht 
nur nutzlosen Wissens

• Die berühmtesten, abstru-
sesten und kuriosesten 
fake News aus Geschichte 
und Gegenwart
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Jede Scheidung ist schlimm. Schlimm für die Ehepartner, noch schlimmer 
für die Kinder. Eine friedliche Scheidung wäre für alle Beteiligten die beste 

Lösung. Doch immer häufiger erlebt man, dass die Scheidung zum Anlass für 
einen «Rosenkrieg» genommen wird, in dem man es dem Partner noch einmal 
richtig zeigen will. 

Dieser praktische, bestens bewährte Ratgeber hilft, üble Tricks bei der Trennung 
und Scheidung zu erkennen und sich erfolgreich dagegen zur Wehr zu setzen. 
Leicht verständlich, kompakt und kompetent gibt er Antworten auf die wichtigs-
ten Fragen zum Recht an Wohnung und Hausrat, zum Sorge- und Umgangsrecht, 
zum Unterhalt, zu steuerlichen und vielen weiteren Aspekten. Das unersetzliche 
Buch bewahrt vor Fehlern, die in der Hitze des Gefechts schnell begangen sind, 
aber langfristige Folgen haben können.

Wilfried Ahrens nimmt die Leser mit auf einen vergnüglichen Trip durch
 den juristischen Sprachkosmos. Er berichtet über Sternstunden sprach-

licher Minderleistung ebenso wie über schwarze Löcher amtlichen Sprach-
gebarens und die Unendlichkeit privater Schreibanfälle, führt die Tücken von 
Spracherkennungs-Programmen und Online-Übersetzungen vor und rundet 
das Ganze ab mit einer Fülle (aber)witziger Fallbeispiele.

Da kriegen sich Skinheads in die Haare, wird mit dem besohlten Fuß getreten und 
eine Schulter ausgegoogelt. Ein Gericht verurteilt wegen vorsätzlicher Trockenheit 
im Straßenverkehr, wogegen eine Fahrerin 300 l Schnaps im Magen-Darm-Traktor 
hat. Da steht ein Getöteter schwankend vor dem Angeklagten, vergolden, Pardon, 
vergeuden Anzeigeerstatter ihre Zeit mit der Staatsanwaltschaft und hat eine 
Bewährungshelferin jahrelang einen Klienten zu bereuen. Kurzum: Wer glaubt, 
bei diesem Oberstaatsanwalt hätte man nichts zu lachen, befindet sich auf dem 
Holzdampfer.

W I L F R I E D  A H R E N S

war Oberstaatsanwalt bei der
Staatsanwaltschaft Göttingen.

Ein vergnüglicher 
Trip durch den 
juristischen 
Sprachkosmos

Der bewährte 
Scheidungs-
ratgeber in 
6. Auflage

D I R K  M .  S P RÜ N K E N 

H A N N S  P E T E R  FA B E R 

sind Rechtsanwälte und Fachanwälte für 
Familienrecht in Essen.
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Selbstbewusstsein zurückgewinnen mit dem Herzen der Löwin: Julia Onken, 
eine Ikone des psychologischen Feminismus, analysiert die Gründe weib-

licher Selbstentwertung und macht zugleich eine Vielzahl konkreter Vorschläge, 
wie Frauen ihre verlorene Stärke zurückgewinnen können. 

Mangelndes weibliches Selbstbewusstsein hat viele Gesichter. Frauen zweifeln 
ihre Fähigkeiten an und wagen nicht, ihre Talente zu entwickeln. Sie harren in 
vergifteten Beziehungen aus, stehen einen Krisenmarathon nach dem anderen 
durch und sind immer noch davon überzeugt, etwas falsch zu machen. Sie erbrin-
gen höchste Leistungen und zweifeln dennoch an ihrer Kompetenz. Noch immer 
bestimmt das männlich dominierte Denken, wie Frauen sich zu fühlen haben. 
Julia Onken zeigt, wie Frauen Schritt für Schritt ihr eigenes Selbst finden und 
behaupten.

J U L I A  O N K E N 

ist diplomierte Psychologin, Psychothera-
peutin, Leiterin des Frauenseminars 
Bodensee (gemeinsam mit ihrer Tochter 
Maya), Dozentin in der Erwachsenenbil-
dung und Herausgeberin von «Generation 
Superior. Die Kunst des langen Lebens». 
Von ihr sind bei C.H.Beck u. a. lieferbar: 
«Eigentlich ist alles schief gelaufen. Mein 
Weg zum Glück» (32011), «Vatermänner. 
Ein Bericht über die Vater-Tochter-Bezie-
hung und ihren Einfluss auf die Partner-
schaft» (62012), «Feuerzeichenfrau. Ein 
Bericht über die Wechseljahre» (72014); 
«Im Garten der neuen Freiheiten. Ein
Reiseführer für die späten Jahre» (2015); 
«Rabentöchter. Warum ich meine Mutter 
trotzdem liebe» (32018).

Warum Frauen ihr 
Selbstbewusstsein 
verlieren und wie sie 
es zurückgewinnen

• Schließe einen Vertrag mit 
dir ab, Entwertungen nicht 
hinzunehmen, sondern 
sie öffentlich zu machen. 

• Verzichte darauf, dass andere 
dich besonders schön, beson-
ders anziehend oder sonst 
außergewöhnlich aufregend 
finden sollten.

• Trenne dich von den «Ener-
giekillern»: Jenen Personen, 
bei denen bereits der Gedanke 
an sie genügt, sich elend zu 
fühlen.

• Habe keine unnötige angst 
vor aggression. Lerne Nein zu 
sagen: Nein, ich will nicht! 
Nein, das mache ich nicht!

• Und vor allem: Liebe dich 
selbst!

• Die autorin steht 
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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Schnell kann eine Diät in eine Essstörung – Magersucht oder Bulimie – kippen. 
Insbesondere junge Frauen sind davon betroffen. Doch mit den sozialen 

Medien hat sich die Zahl der Betroffenen noch einmal dramatisch erhöht. SIZE 
ZERO – die weibliche Konfektionsgröße Null (32 bzw. XXS) – wurde zum 
Synonym für Diät- und Fitnessprogramme mit einer Online-Plattform zum 
Austausch von Vorher-Nachher-Selfies. Die Ärztin Dagmar Pauli, renommierte 
Expertin für die Essstörungen Jugendlicher, geht diesen Zusammenhängen 
erstmals auf den Grund, benennt Ursachen und Verantwortliche und zeigt 
Auswege aus der Essstörungsfalle auf.

«Size Zero» wendet sich an Betroffene und Gefährdete: Junge Menschen, die 
Selbstzweifel haben und sich nach Bestätigung sehnen. Deren Gehirne von klein 
auf mit Bildern zugekleistert wurden von superdünnen Stars und Models. Jugend-
liche, die in einer Welt von «guten und schlechten Fettsäuren» aufgewachsen sind 
und  deren Eltern sich bereits mit Diäten aller Art beschäftigt haben. «Size Zero» 
richtet sich aber genauso an diese Eltern selbst. Besorgte Eltern, die sich fragen, 
warum ihr Kind in die Essstörung geraten ist, und sich oft selbst die Schuld daran 
geben. Die – auch ohne die Ursache der Essstörung zu sein – viel zur Gesundung 
ihres Kindes beitragen können. Und «Size Zero» wendet sich an die Gesellschaft 
und die Politik: Was tun wir, damit unsere Kinder nicht mehr dem Schlankheits-
wahn erliegen? Wie wollen wir gesellschaftliche Tendenzen eindämmen, die 
unserer Jugend nachweislich schaden? Essstörungen junger Menschen entstehen 
als Folge der gesellschaftlichen Essstörung. Ihre effektive Therapie ist geknüpft 
an diese viel zu lange geleugnete Erkenntnis. Es muss darum gehen, dass wir in 
Zukunft Essstörungen nicht nur behandeln, sondern auch verhindern.

DAG M A R  PAU L I 

ist Chefärztin an der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie der Psychiatrischen 
Universitätsklinik Zürich und Präsidentin 
des Expertennetzwerks Essstörungen 
Schweiz. Ein gigantisches Plakat am 
Zürcher Hauptbahnhof, das in obszöner 
Direktheit für Brust-Schönheitsoperationen 
bei jungen Frauen warb, wurde für die 
Mutter von drei Kindern zum Auslöser, 
dieses Buch zu schreiben. 

Vom Selfiewahn 
zur Magersucht

• Ein innovatives und zorniges 
Buch über die verborgenen 
Zusammenhänge von Ess-
störungen und Selfies

• Dagmar Pauli benennt 
Ursachen und Verantwortliche 
und zeigt auswege aus der 
Essstörungsfalle auf

• für junge Menschen, 
Eltern und Therapeuten

• Die autorin steht
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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Ist unsere Gesellschaft «unterkuschelt», wie es jüngst in der «taz» hieß? Dieses 
Buch fragt, was Berührung heute bedeutet und beschreibt das Dilemma des 

spätmodernen Menschen: Er braucht körperliche Nähe und will doch vor Ver-
letzungen geschützt sein. 

Eine Berührung kann elektrisieren und woh ltuend sein. Sie vermittelt Nähe und 
Geborgenheit, aber sie kann auch bedrohen, sie kann verwunden, und man kann 
sich vor ihr ekeln. Menschen brauchen Berührungen, um zu gedeihen. Aber indem 
sie sich für andere öffnen, sind sie auch verwundbar. Elisabeth von Thadden zeigt 
die Ambivalenzen des modernen Versprechens auf Unversehrtheit und des spät-
kapitalistischen Strebens nach dem perfekten Körper. Dass Körperverletzungen 
und ungewolltes Berühren heute endlich geahndet werden, ist eine große Errun-
genschaft. Doch wo früher erzwungene Nähe war, droht heute die selbstbestimmte 
Einsamkeit, in der digitale Welten den direkten Kontakt ersetzen. Wie gehen wir 
mit diesem Dilemma um? Können wir den Kontrollverlust aushalten und freiwil-
lig Nähe zulassen oder droht die berührungslose Gesellschaft?

E L I SA B E T H  VO N  T H A D D E N 

ist Redakteurin bei der Hamburger 
Wochenzeitung «DIE ZEIT».

Verlust der Nähe? 
Berührung und Distanz 
in der modernen 
Gesellschaft • Jeder Mensch braucht Nähe

• Bekommen wir genug
Berührung?

• Droht die selbstbestimmte 
Einsamkeit?

• Ein aktuelles
Gesellschaftsportrait

• Die autorin steht
für Veranstaltungen
zur Verfügung
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Das Herz ist Motor und Taktgeber des Lebens. Solange es einwandfrei arbei-
tet, machen wir uns keine Gedanken. Doch sobald Störungen auftreten, 

wenn das Herz aus dem Rhythmus gerät oder schwach wird, treten auch die 
drängenden Fragen auf: Ist Herzstolpern harmlos oder gefährlich? Wie macht 
sich Vorhofflimmern bemerkbar? Schädigen rheumatische Erkrankungen das 
Herz? Stellt Stress ein Risiko für das Herz dar? Sind Sensoren und Apps zur 
Herzüberwachung zu empfehlen? Wie erkennt man einen Herzinfarkt? 

Diese und 95 weitere Fragen beantwortet Prof. Dr. med. Thomas Meinertz, einer 
der angesehensten Herzspezialisten Deutschlands und Vorsitzender der Deutschen 
Herzstiftung, konkret und verständlich in diesem Buch. Darunter finden sich auch 
grundsätzliche Fragen, etwa «Wie funktioniert unser Herz?», oder vermeintlich 
spielerische wie «Kann das Herz brechen?» oder «Schlagen Frauenherzen anders?». 
Wer sein Herz besser kennenlernen will, Fragen zu Herzerkrankungen hat oder 
auch die Diagnose des behandelnden Herzspezialisten und ihre Konsequenzen 
besser verstehen will, wird zu diesem außergewöhnlich klaren und informativen 
Buch greifen. 

101 Antworten
von Deutschlands 
gefragtestem 
Herzspezialisten

T H O M A S  M E I N E RT Z 

war von 1994 bis 2011 Direktor am Univer-
sitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
zuletzt als Leiter der Klinik und Poliklinik 
für Kardiologie und Angiologie des Univer-
sitären Herzzentrums. Seit 2010 ist er 
Vorstandsvorsitzender der Deutschen Herz-
stiftung. 2011 erhielt er die Carl-Ludwig-
Ehrenmedaille, die höchste Auszeichnung 
der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie. 
Bei C.H.Beck ist von ihm erschienen: 
«Herzangelegenheiten. Fallgeschichten auf 
Leben und Tod» (2012).

Prinz Asfa-Wossen Asserate gibt klar, kenntnisreich und auf der Grundlage 
von aktuellem Datenmaterial Antworten auf die 101 wichtigsten Fragen zu 

Afrika: von den Anfängen der Menschheit über kulturelle und technische Ent-
wicklungen bis zur gegenwärtigen Lage der Flüchtlinge in Afrika.

«Mit ‹Afrika› legt Asfa-Wossen Asserate ein spannendes Buch voller Basisinforma-
tionen über die Geschichte und Kultur des Kontinents vor.»
DIE ZEIT

«Asfa-Wossen Asserate empfand es immer als seine wichtigste Aufgabe, in Europa 
die Erinnerung an die Kultur und die christliche Tradition seiner verwüsteten 
Heimat wachzuhalten. Inzwischen wird er vielfältig gehört und zu Rate gezogen, 
wenn es um Äthiopien und Afrika und um das Verhältnis von Christentum und 
Islam geht.»
Martin Mosebach, Frankfurter Allgemeine Zeitung

P R I N Z  A S FA -WO S S E N 
A S S E R AT E

ist promovierter Historiker, Fachmann 
für alle Fragen des guten Stils, Träger des 
Walter-Scheel-Preises für Entwicklung 
(verliehen von BMZ), exzellenter Kenner 
afrikanischer Geschichte, Kultur und 
Politik, Unternehme nsberater für Afrika 
und den Mittleren Osten und Großneffe 
des letzten Kaisers von Äthiopien.

«Afrika in 101 
klugen Kapiteln» 
Wiener Zeitung

aSfa-WOSSEN aSSERaTE
AFRIKA
Die 101 wichtigsten Fragen und Antworten
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Seit Jahrzehnten leben Muslime in Deutschland, und doch werden sie von 
vielen als fremd, ja als Bedrohung empfunden. Mathias Rohe leistet mit 

seiner fundierten Bestandsaufnahme zum Islam in Deutschland einen Beitrag 
zur Versachlichung.

Das Buch beschreibt die Geschichte des Islams in Deutschland und die Vielfalt 
muslimischen Lebens in der Gegenwart. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie sich 
der Islam im deutschen Alltag entfalten kann: Welche Hürden gibt es für Moscheen, 
Minarette, Gebetsrufe oder religiöse Kleiderordnungen? Wie lassen sich die 
Ritualvorschriften – etwa Fasten, Beschneidung, Schächten – beachten? Sind 
islamische Normen mit deutschem Recht vereinbar? Abschließend fragt der Autor 
nach Perspektiven des Zusammenlebens in Zeiten von Flüchtlingen, muslimisch-
religiösem Extremismus und Islamfeindlichkeit.
 

«Ein wichtiger Beitrag zu einer gesellschaftlichen Diskussion, 
die über die Maßen hitzig geworden ist und bisweilen schon Züge 

eines Kulturkampfes angenommen hat.»

Wolfgang Günter Lerch, Frankfurter Allgemeine Zeitung

Das Standardwerk 
zum Islam 
in Deutschland

M AT H I A S  RO H E , 

Jurist und Islamwissenschaftler, ist Professor 
für Bürgerliches Recht, Internationales 
Privatrecht und Rechtsvergleichung an der 
Universität Erlangen-Nürnberg sowie 
Gründungsdirektor des Erlanger Zentrums 
für Islam und Recht in Europa. Von ihm 
erschien bei C.H.Beck bereits das Standard-
werk «Das islamische Recht. Geschichte 
und Gegenwart» (32011).

Es gibt ihn doch, den modernen Islam, der für die Gleichberechtigung der 
Geschlechter, Demokratie, Freiheit, religiöse Toleranz und die Menschen-

rechte eintritt und sich dabei auf den Koran beruft! 

Katajun Amirpur schildert die Geschichte des Reformislams und macht mit seinen 
einflussreichsten Vordenkern in der islamischen Welt und im Westen bekannt, für 
die die Zukunft des Islams schon begonnen hat. Ihr engagiertes Buch zeigt ein-
drucksvoll, dass der Islam heute vielfältiger und moderner ist, als es bärtige 
Islamisten und westliche Islamkritiker wahrhaben wollen.

«Man braucht keine Sehergabe, um vorauszusagen, 
dass Katajun Amirpurs Darstellung der wichtigsten Reformdenker 

des Islams das Standardwerk für den modernen muslimischen 
Umgang mit dem Koran werden wird.»

Angelika Neuwirth, DIE ZEIT

K ATA J U N  A M I R P U R 

ist Professorin für Iranistik an der Univer-
sität zu Köln und  schreibt regelmäßig für 
große Zeitungen und Zeitschriften.

Der moderne Islam 
– Vordenker und 
Positionen
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Meines Erachtens gibt es für das denkende Wesen keinen entscheidenderen 
Augenblick als den, wo ihm gleichsam die Schuppen von den Augen fallen 

und es entdeckt, dass es nicht einsam in den Einöden des Weltalls verloren ist, 
sondern daß ein universeller Lebenswille in ihm zusammenströmt und sich in 
ihm vermenschlicht. Der Mensch ist nicht, wie er so lange geglaubt hat, fester 
Weltmittelpunkt, sondern Achse und Spitze der Entwicklung – und das ist viel 
schöner.» Pierre Teilhard de Chardin

 Pierre Teilhard de Chardin beschreibt in seinem Hauptwerk «Der Mensch im 
Kosmos» die Geschichte der Welt von der Entstehung der Materie über die 
Evolution der Lebensformen bis zur Entwicklung des Menschen, in dem sich 
Materie und Geist verbinden und die Materie sich erstmals ihrer selbst bewusst 
wird. Am Ende steht die Vision von einer immer weiter fortschreitenden Evolu-
tion, in der die Menschheit ein Kollektivbewusstsein ausbildet. Das weltberühmte 
Buch ist eine der letzten großen ganzheitlichen Darstellungen der Natur- und 
Geistesgeschichte und zugleich ein faszinierender Vorläufer heutiger Big-History-
Erzählungen.

Die Herausforderung der Demokratie durch den Aufstieg autoritärer Regime 
und den Angriff des politisch-religiösen Radikalismus, aber auch die Krise 

der Repräsentation, das Schwinden der Demokratie im Inneren bestimmen die 
öffentliche Debatte. Der Glaube, dass der Prozess der Modernisierung die 
Demokratie notwendig befördern und unaufhaltsam verbreiten werde, hat sich 
als trügerisch erw iesen. Die Zukunft der Demokratie steht nicht länger außer 
Frage. Sie bedarf der Kritik und des Plädoyers.

Das Buch enthält die überarbeiteten und erweiterten Beiträge einer Vortragsreihe 
der Carl Friedrich von Siemens Stiftung in München, die große Beachtung fand. 
Angesehene Wissenschaftler und führende Intellektuelle analysieren den Zustand 
der repräsentativen Demokratie in Deutschland wie der Mehrebenendemokratie 
in Europa und entwickeln konkrete Reformvorschläge. Sie untersuchen die Fragen, 
wie entscheidungsfähig Demokratien sind und was die amerikanische Demokratie 
so außergewöhnlich macht. Sie behandeln die globalen Dimensionen der Demo-
kratie und blicken in prospektiver Absicht auf den «Arabischen Frühling» zurück. 
Sie unterziehen geläufige Missverständnisse der Kritik, desgleichen die Illusion 
des demokratischen Geschichtsglaubens.

Mit Beiträgen von Sabino Cassese, Dan Diner, Horst Dreier, Egon Flaig, Friedrich 
Wilhelm Graf, Heinrich Meier, Herfried Münkler, Dietrich Murswiek, Thomas L. 
Pangle und Peter Sloterdijk.

In der Edition der Carl Friedrich von Siemens Stiftung ist von den Herausgebern 
erschienen: «Politik und Religion. Zur Diagnose der Gegenwart» (22017).

FRIEDRIC H WILHELM GRAF 

ist Professor em. für Systematische Theologie 
und Ethik an der Universität München und 
Ordentliches Mitglied der Bayerischen Akade-
mie der Wissenschaften. Bei C.H.Beck erschien 
von ihm zuletzt: «Götter global. Wie die Welt 
zum Supermarkt der Religionen wird» (2014).

H E I N R I C H  M E I E R

leitet seit 1985 die Carl Friedrich von Siemens 
Stiftung in München und ist Professor der Phi-
losophie an den Universitäten München und 
Chicago. Bei C.H.Beck erschien von ihm zuletzt: 
«Was ist Nietzsches Zarathustra? Eine philoso-
phische Auseinandersetzung» (2017). 

Zur Lage 
der Demokratie

Der Klassiker von 
Pierre Teilhard 
de Chardin

P I E R R E  T E I L H A R D  D E 
C H A R D I N 

(1881 – 1955), Philosoph, Paläontologe und 
Jesuit, wurde 1926 von seinem Orden 
wegen seiner evolutionstheoretischen 
Anschauungen nach China versetzt. Von 
dort aus erlangte er mit seinen paläonto-
logischen Forschungen auf den Spuren der 
frühen Menschheit Weltruhm.

PIERRE TEILHaRD DE CHaRDIN
DER MENSCH IM KOSMOS
Aus dem Französischen von Othon Marbach
Mit einem Nachwort von Günther Schiwy
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Mit seinen bedeutenden Öl- und Gasvorkommen sowie seinen wichtigen 
Transit-Pipelines hat der Kaukasus eine herausragende strategische und 

sicherheitspolitische Bedeutung für Europa. Das macht ihn heute zum Zank-
apfel und zur Krisenregion. Darüber vergißt man allerdings oft seine reiche 
Kultur und große landschaftliche Schönheit.

Namhafte Experten beleuchten in diesem Buch Armenien, Aserbaidschan und 
Georgien, die russischen Regionen im Nordkaukasus (Tschetschenien, Dagestan, 
Inguschetien) sowie die Nachbarstaaten Türkei und Iran. Die großen Konfliktre-
gionen – Abchasien, Süd-Ossetien, Berg-Karabach sowie Tschetschenien werden 
ausführlich historisch und politisch beschrieben. Mit seinen Länder-, Konflikt- und 
Kulturanalysen bietet das Buch einen umfassenden Einblick in die «Krisenregion» 
Kaukasus.

Carlos Collado Seidel erzählt die wechselvolle Geschichte Kataloniens von 
der gewaltsamen Vertreibung der Mauren über den industriellen Aufschwung 

im 19. Jahrhundert bis zum 21. Jahrhundert, in dem sich Katalonien als auto-
nome Region in Europa mit großer Anziehungskraft erweist. Der Band wurde 
aktualisiert und um ein Kapitel zum Unabhängigkeitsreferendum in Katalonien 
2017 und den damit verbundenen Turbulenzen erweitert.

Katalonien mit seinen traumhaften Stränden und großartigen Weinen lockt all-
jährlich viele Tausende an. Darüber hinaus verfügt es über einen reichen Schatz 
kultureller Zeugnisse von der Antike über die romanischen Klöster bis hin zu den 
Bauten Gaudis und dem neu erbauten Dalí-Museum. Auch ein Blick in die große 
Vergangenheit des Landes lohnt sich. Katalonien mit seinen weitläufigen Besit-
zungen in Südfrankreich, Italien und der Ägäis beherrschte über viele Jahrhunderte 
den westlichen Mittelmeerraum und behauptete sich mit viel Selbstbewusstsein 
gegen einen von Madrid aus diktierten Zentralismus. Der heutige Konflikt zwischen 
der Regierung in Madrid und den Separatisten in Katalonien hat daher Wurzeln, 
die weit in die Geschichte zurückreichen.
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Der «Tatort» ist die beliebteste Krimireihe im deutschsprachigen Raum. Jeden 
Sonntag begeistert er Millionen von Zuschauern. Dabei will der «Tatort» 

unterhalten, greift aber immer aktuelle Themen auf. Obwohl fiktiv, vermittelt 
er durch aktuelle Themen und reale Orte letztlich den Eindruck, Wirklichkeit 
abbilden zu wollen. Das gilt auch für die Darstellung der Justiz: Zuschauer 
könnten glauben, die TV-Ermittler ähneln echten Kommissaren. Auf dem Weg 
zum Ermittlungserfolg ist ihnen fast jedes Mittel recht. So hat eine Projektgruppe 
um Professor Gostomzyk herausgefunden, dass Tatortkommissare regelmäßig 
gegen geltendes Recht verstoßen. Analysiert wurde der Krimi-Jahrgang 2015. 

Bei den Rechtsverstößen der TV-Ermittler handelte es sich vor allem um Verstöße 
gegen die Strafprozessordnung. Beispiele sind verbotene Verhörmethoden oder 
unzulässige Beschlagnahmen und Durchsuchungen. Weiter ließen sich etwa 
Verstöße gegen das Strafgesetzbuch wie Hausfriedensbrüche und Verkehrsdelikte 
feststellen. Auffällig ist weiter, dass die Rechtsverstöße häufig nicht zum gewünsch-
ten Ermittlungserfolg führen. Auch erfolgen oftmals keine Sanktionen.
Das Werk will anhand von Schlüsselszenen typische Rechtsverstöße aufdecken, 
um nützliches Wissen für den Fernsehalltag zu vermitteln. Der Leser soll selbst 
erkennen und einordnen können: Was zulässig ist – und was nicht? An welche 
Vorschriften müssten sich Kommissare halten? Welchen Sinn und Zweck besitzen 
diese Regeln? So wird der Sonntagabend zur fiktiven Parallelermittlung.
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Diese Biographie erschließt Schillers Leben und sein literarisches Werk im 
Zusammenhang von Gesellschaft, Geisteswelt und Kultur des 18. Jahrhun-

derts. Durch ihren weiten historischen Blickwinkel schafft sie neue Zugänge 
zu einem Autor, der sich auch im Wandel unserer Geschichte seine spannungs-
reiche Modernität bewahrt hat.
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